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Editorial

Mindestens 82 Mal hätte die Welt in den letzten hundert Jahren untergehen

sollen. 82 Mal hat sie sich danach unbeeindruckt weitergedreht, aber

so schnell will der Mensch seine Untergangshoffnung nicht fahren lassen,

scheint es. Und so schiessen die Prophezeiungen vom Weltende weiter ins

Kraut. Erst kamen nur alle paar Jahre düstere Vorahnungen auf, seit den

Achtzigern sind es mehrere pro Jahr, ungeschlagen ist noch immer das Jahr
2000. Und nun ist es wieder soweit. Am 21. Dezember endet der grosse

Zyklus, die «lange Zählung» des Maya-Kalenders, das können linear
denkende Kulturen natürlich nur als Untergang verstehen.

Eine neue Gelegenheit für das grosse Delete also? Jedenfalls die

Gelegenheit, dieses Jahr weder 24 schöne Aussichten noch 24 Postkarten zum
Advent zu servieren, sondern einen Countdown. «Saiten» hat 21 Autorinnen

und Autoren, Illustratorinnen, Fotografen und Künstler um einen

Untergangsbeitrag gebeten. Bei allen Verlustängsten: Manches schmeisst man
doch mit Freuden weg!? Wir erwarteten jede Menge dunkles Rabauken-

tum und grelle Hau-drauf-Texte — und erhielten Differenziertes, Kritisches
und Positives. Wenn es ans Ende geht, dann ist das Leben doch zu loben,
dann soll es wuchern (Johannes Stieger), wuseln (Dani Fels) und sich recy-
celn (Corinne Riedener). Aber natürlich, die Pauken und Fanfaren fehlen

nicht, Matze B., Monika Slamanig, Ruedi Widmer und Andreas Niedermann

stürzen sich mit Getöse in den Untergang. Und von Roman Signer
haben wir einen poetisch gefassten Kommentar zum Thema erhalten.

Allen Propheten, Sphinxen und Zungenrednerinnen dieses Hefts:

Besten Dank und toi, toi, toi! Denn eines teilen alle Beiträge: Es geht, ob

laut oder leise, immer auch um das Danach. Wir sind eben alles Survivors.

Die 82 unerfüllten Prophezeiungen sind nicht spurlos an uns vorbeigegangen.

Bis wohin auch immer uns und Ihnen das Wasser am 21. Dezember
reichen wird: Machen Sies gut und bleiben Sie trockenen Fusses - bis ins

aufgeräumte nächste Jahr!

Andrea Kessler und Peter Surber
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' VIELLEICHT
GEHT AM

21. DEZEMBER
DIE WELT
UNTER.

«SAITEN» LEBT
WEITER.

GARANTIERT!

Ich will das Ostschweizer
Kulturmagazin auch nach dem Untergang
in meinem Briefkasten

• und erhalte «Saiten» für
70 Franken im Jahr.

• und unterstütze «Saiten» für
100 Franken im Jahr.

• und setze ein Zeichen. Mit
mindestens 280 Franken im
Jahr werde ich Gönnerin oder

Gönner vom Verein «Saiten».

• und teste «Saiten» 3 Monate
unentgeltlich.

ADRESSE

TELEFON

senden an:

Verein Saiten, Schmiedgasse 15,

Postfach 556, 9004 St.Gallen

sekretariat@saiten.ch
www.saiten.ch
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